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Herren Kreisliga Gr. Nord

FV Horas 1910 Fulda IV : TSG 1920 Mackenzell 
Samstag, 02.10.2021, 16:00 Uhr

Ackermann sichert dem FV Horas 1910 Fulda IV zwei Punkte

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des FV Horas 1910 Fulda IV am vergangenen Samstag in
der Herren Kreisliga Gr. Nord beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel
wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 33:24. Erfolgsgarant war allen voran das
untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 4. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Müller / Scholz. Nach
diesem auch trotz Ersatzgestellung erzielten Sieg haben die Spieler um den Einser Rüdiger Felber
nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Felber /
Herrmann ihr Doppel gegen Kotulla / Farnung noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Herbert /
Ackermann holten anschließend jedoch mit einem 3:1 gegen Müller / Scholz einen Punkt für ihr
Team. Nur einen Satz verloren Unger / Garweg bei ihrem Sieg gegen Schmitt / Kohl und holten
somit einen wichtigen Punkt für ihre Mannschaft. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zu wenig spielerische Mittel hatte indes danach
Rüdiger Felber letztlich im Repertoire, um Carsten Müller ernsthaft zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 9:11, 9:11, 6:11. Julian Herbert versäumte es mit einem 7:11, 11:9, 9:11, 6:11 gegen
Roland Kotulla, einen Punkt für sein Team zu holen. Anschließend ging es beim Stand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen
Markus Scholz war dann der Gastgeber Julius Unger. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Jörg
Schmitt war nachfolgend indessen Jochen Herrmann, obwohl er alles gegeben hatte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen sicher im
Griff und ließ keine echte Chance. Wenig Chance ließ Arthur Ackermann wenig später beim 3:0
seinem Gegner Jörg Farnung. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Rüdiger Felber verlor
sein Match gegen Roland Kotulla chancenlos mit 4:11, 5:11, 5:11. Zwischenzeitlich konnte Julian
Herbert zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor derweil die Partie gegen Carsten Müller aber
trotzdem deutlich mit 1:3. Die richtige Herangehensweise hatte Julius Unger wiederum beim wenig
später folgenden 3:0-Sieg gegen Jörg Schmitt ab dem ersten Ballwechsel. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Einen wichtigen Sieg fuhr nachfolgend Jochen Herrmann
bei seinem 3:1 gegen Markus Scholz ein. Leander Garweg hatte seinen Gegner Jörg Farnung beim
ungefährdeten 11:9, 11:9, 11:7 sicher im Griff, da gab es nichts zu rütteln. Kaum eine Chance ließ
Arthur Ackermann anschließend beim 3:0 seinem Gegner Gerhard Kohl. Ein insgesamt knapper
Mannschaftssieg fand sein Ende. Im nun folgenden abschließenden Schlussdoppel erreichte dann
die Spannung ihren Höhepunkt. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 9:6 für die .
Eine knappe Niederlage gab es danach indes für Felber / Herrmann beim 7:11, 0:0, 0:0, 0:0, 0:0
gegen Müller / Scholz. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass dem
unterlegenen Felber / Herrmann nur 7 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelangen.

Nach diesem Sieg geht der FV Horas 1910 Fulda IV am 09.10.2021 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TV 1909 Petersberg II, während die TSG 1920 Mackenzell am 09.10.2021 gegen
die TTF 1956 Niederbieber III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Punkte:
 FV Horas 1910 Fulda IV

Doppel: Felber / Herrmann (0), Herbert / Ackermann (1), Unger / Garweg (1) 
Einzel: R. Felber (0), J. Herbert (0), J. Unger (2), J. Herrmann (1), L. Garweg (2), A. Ackermann (2) 

 TSG 1920 Mackenzell
Doppel: Müller / Scholz (0), Kotulla / Farnung (1), Schmitt / Kohl (0) 
Einzel: R. Kotulla (2), C. Müller (2), J. Schmitt (1), M. Scholz (0), J. Farnung (0), G. Kohl (0)


